
 
Masterstudienschwerpunkt „Osteuropäische Studien mit Praxisbezug“ des 

Historischen Instituts, Seminars für Slavistik / Lotman-Instituts für 
russische Kultur und des Osteuropa-Kollegs NRW  

mit   
Ikonen-Museum, Recklinghausen · Internationales Bildungs- und 

Begegnungswerk Dortmund · Landesspracheninstitut Bochum/Teilinstitut 
Russicum · Lettisches Centrum, Münster · Martin-Opitz-Bibliothek, Herne · 
Polnisches Institut, Düsseldorf · Porta Polonica, Bochum · Stiftung Gerhart-

Hauptmann-Haus, Düsseldorf · Stiftung Geschichte des Ruhrgebiets/Das 
Institut für soziale Bewegungen (ISB), Bochum · Stiftung Kloster Dalheim. 

LWL-Landesmuseum für Klosterkultur, Lichtenau-Dalheim · 
Universitätsbibliothek der Ruhr-Universität Bochum 

 
 

Die wissenschaftliche Ausbildung im Schwerpunkt „Osteuropäische Studien 
mit Praxisbezug“ erfolgt in den Osteuropafächern der Ruhr-Universität 
Bochum (Osteuropäische Geschichte, Russische Kultur und Slavistik).  
Im Zentrum dieser Ausbildung steht das fünf-monatige Praxismodul, in dem 
das Berufswissen in den Partnerinstitutionen des Osteuropa-Kollegs 
vermittelt wird. 
 

Im Praxismodul erwerbt Ihr Grundkenntnisse im Bereich 

 

• der PR- und Öffentlichkeitsarbeit 
• der Museumspädagogik 

• der Digitalisierung von Wissensinhalten 

• der Planung von Ausstellungen 

• der Literatur-und Materialrecherchen 

 

Ergreift Eure Chance und ermöglicht Euch einen besseren Zugang zum 
Arbeitsmarkt! 
 

Bewerbungen für das Wintersemester 2019/2020 ab sofort möglich! 

 

Weitere Informationen unter: https://www.ruhr-uni-bochum.de/osteuropa-praxis 


